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ǙƙǂǷ�ĿƢǷ�ȁ�ȆǇơǂǯȂŻƽ��ƩƨȈȈǻƢƬǇǁƢǋ��ƨǻȁȂǓȁȁǂƥƢƟ�ȆǸăȈƬǈȈǇ�� 

ȊƊǳȁƾƥƨǟ�ǵȏƨǇ�
���řƬǋȂǯ���ŔǋȂǯ�ȅƨǬȇǂǋ�ƨƥ�ǉƚƻƨǻ����������������������������

 

Der Totspritzer von Sonthofen hatte nur 16 Fälle gestanden 

Sein Beruf war es zu helfen. Tag für Tag umsorgte Stephan L. (26) Alte und 
Kranke. Doch dann wurde aus Fürsorge Abscheu, aus Mitleid wurde Haß. Er 
begann, Menschen zu töten. Der Pfleger wurde zum Mörder.  

Die Justiz beschuldigt den 26jährigen jetzt, für den Tod von 29 Patienten im 
Krankenhaus Sonthofen (Allgäu) verantwortlich zu sein. Nach Angaben der 
Staatsanwaltschaft Kempten handelt es sich in sechs Fällen um Mord, in 22 Fällen 
um Totschlag und um einen Fall der Tötung auf Verlangen. 

Bisher hatte Stephan L. 16 Fälle gestanden. 

Nach der Exhumierung von 42 Patienten, die während der Dienstzeit des Pflegers im 
Sonthofener Krankenhaus seit Anfang 2003 gestorben und bestattet worden waren, fand das 
Münchner Institut für Rechtsmedizin bei 23 Leichen Rückstände von Arzneimitteln, die nicht 
ärztlich verordnet waren und in ihrer Kombination tödlich wirkten.�Die rechtliche 
Differenzierung der Taten in Totschlag und Mord ergibt sich für die Staatsanwaltschaft durch 
die äußeren Umstände in jedem Einzelfall. Der Krankenpfleger habe bei seinen insgesamt elf 
Tage dauernden Vernehmungen immer wieder versichert, er habe die schwerstkranken 
Patienten von ihrem Leiden erlösen wollen. 

 

Der Tatort: Das 
Städtische Krankenhaus 
in Sonthofen  

 

 

�

���ǁƧȁǁƨƯƽơƽ�ȁƨƟ�ȅƧǁƢǷƿ�ăȅƽ�Ƣƫ�ȅǁƧǄăȇǁƢƯ��ƨƥ�ǺƥƧƽ�ƨǯ�ƨǻƢǈȈǳƚƯ�ȁ�ƩƨƊǳȁƧƽ�
�ǁƢǰǻơȁƢƫƢǯƧƽƢȇǃ����ƨǼȈƦƥ�ǹƢȈǻƢǯƨǌȈƟ�ȁ�ƨǼăȇȁ�ȁ�ȁƢǻ��ƧȁƧǁơȂƻ�ƨǳ��

�
Hamburg � Sie sollen uns eigentlich 
vor Verbrechen schützen! Doch immer 
mehr Polizisten, sogar Staatsanwälte 
und Richter verstoßen gegen Gesetze.  

SCHÄMT EUCH! Gestern ist in Stuttgart 
ein Kriminaldirektor (54) wegen 
gefährlicher Körperverletzung zu einer 
Geldstrafe verurteilt worden. Er hatte 
zwei Schüler (15, 16) mit einem 
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Ledergürtel verprügelt. Kein Einzelfall. BILD nennt die schlimmsten Beispiele. 

 Oberkommissar Manfred S. (54) aus Nordrhein-Westfalen stoppte eine beschwipste Frau (41), 
beschlagnahmte den Führerschein. Später bot er an: �Für Sex kann ich die Akte verschwinden lassen.� 
Bereits 1995 hatte er eine Frau (37) vergewaltigt. Urteil: drei Jahre Haft.  

 Kriminalhauptmeister Thomas W. (48) aus Hamburg wollte einen Geldboten überfallen, ihm die Hand 
mit einem Beil abhacken. Prozeß im März.  

 Annett S. (35), Justizwachtmeisterin in Cottbus (Brandenburg) schmuggelte Drogen in den Knast. Urteil: 
zwei Jahre Gefängnis.  

 Thomas G. (47), Staatsanwalt aus Mecklenburg-Vorpommern schrammte betrunken (2,39 Promille) 
eine Leitplanke, bedrohte Polizisten. Urteil: 10 200 Euro Strafe.  

 Claus F. (57), Hauptkommissar aus Gera (Thüringen) drohte dem Chef eines Bordells, in dem auch 
seine Beamten Partys feierten: �Wenn deine Mädchen auspacken, nehmen wir den Puff auseinander.� 
Urteil: 8400 Euro Strafe.  

 Amtsrichter Peter E. (37) �DXV�%D\HUQ�ZROOWH�YHUVHW]W�ZHUGHQ��WlXVFKWH�HLQHQ�
0RUGDQVFKODJ�DXI�VLFK�VHOEVW�YRU��(U�VFKR��LQ�VHLQHP�$PWV]LPPHU�]ZHLPDO�LQ�

GLH�:DQG��8UWHLO�����0RQDWH�+DIW�DXI�%HZlKUXQJ��  

ƧȁƢǓǁƨǇ���ƨǳ�ƾƊǴȈƥ�ȅƨǷƢǻƿƙƗ������������ 
 

���ňơǁƨǼăȇȂǻ�ȅƨǼăȇȁ�ǉƨǷƨƟǹƢǯƨƫơǂǯȂŻƽ�ƨȈȈƸȈǇƨǷ�ȁ�ƩơǂǯȂŻƽ�ǱƢȈǇƚǇ�ĺǄƷ��ňƢǷƨǳǁƨƯ�ƨǳ�
�ƢȈǻƢŭƨƟ�ǺǻƢǯƨƫƨȇȐȇȁ�ȅǁƧǄăȇǁƢƯ�ǹƢȇƨǯǁƨǋ�ƨǳ�ƨǯƩǹƢǯƨǬǻƢƥ�ȁ���ƧȁȂƫǂǗǁƧȁ�ǹƢȈǴȈƫǁƨƥ�ƊǱƢƯ�ƨǳ�ǹƢȇ

ƢǯȂǌȈƟ� ȆȇƧȁơǁƢǋƨƥ� �ǹƢȈǻƽǂǰȈƫƨȇơǁƨǼăȇȂǻ�ƨǳ� ǹƢȇƽȁȂǇ� ăȆƳƨƥƢǻ� ȆǯƨȇƧȂăȈǋ� ƨƥ� ȁƧȁȁƽǂǯ� ǹƢȇǂƫ� ȅǁ
ƧȁȂƫǂǗǁƧȁ�ǹƢȈǻƢǯƨȇƢƯȁƨǴƯ�ȁ�ƨǻƢǸƬǷ��� 

 
1-Erst wurden Gehaltszahlungen von 
rund 2000 Euro monatlich der 
Dresdner Bank an die CDU-
Bundestagsabgeordnete Hildegard 
Müller bekannt. 
2-Hannover � Die Nebentätigkeiten 
der Politiker � es wird immer 
abenteuerlicher�
�
�
�

�
�
�
�

�
ƪăȈǻǁƨƬǼȈƟ�ȅǁƚƫ�ǁƨǇ�ƨǳ�ƧȁƢǓǁƨǇ�ǹƢǷƨǿ 
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�� �ƨǳ�����Ƣǈǻǁƨǧ�ƨǳ�ȁ�ǹơǁƿȂǯ�Ŗǈȇȁƨǋƚƻ�ȅƨǌăȈǯ�ǁƨƥƨǳ��ǹƿ�ȁȁƽ��ƢȈǻƢŭƨƟ�ƨǳ��ȁ�ơƘƥǁƨǇ�ǹƿ
ăȈƯ�ȐȈƟƢǌȈǷ��ƩȁƨǯǁƧƽ���ơǂǻơƽ�ǹȂȇǄǧƨǳƨƫ�ǁƨǇƨǳ�ǹƢȈǰăȈǯƨȇ�ȅǁƨǇƨƥ��řƬǋȂǯ�ǊơǂǰƫȁƧǃ�ȆǴǷƧǁƙǃ���

�ƨǳ�ȅǁƢǋ�ǺǈăȈƟ�ơǂǰƫȁƧǃ��ǭƨȈȈǻơǃƚǇ��ƧƽƢƳ�ǁƨǇ�ƨǳ�ơǂǘǋƢƟ�ƨƥ���   �
Montag 31. Januar 2005, 16:28 Uhr  

Drei Tote bei Beziehungstragödien  

Hamburg/Essen (AP) Bei Beziehungsstreitigkeiten in Hamburg und Essen sind insgesamt drei Menschen ums 
Leben gekommen. In Essen tötete ein 51-Jähriger nach eigenem Eingeständnis seine 44 Jahre alte Ehefrau in der 
gemeinsamen Wohnung, wie die Polizei am Montag mitteilte. In Hamburg erschoss nach ersten Ermittlungen ein 
40 Jahre alter Mann seine 38-jährige Freundin und richtete dann die Waffe gegen sich selbst. Die Leichen 
wurden am Sonntag gefunden, nachdem der geschiedene Mann der Toten nach ihr gesucht hatte, wie die Polizei 
am Montag mitteilte.��� 

Dienstag 1. Februar 2005, 13:59 Uhr  

Grausiger Doppelmord in Psychiatrie offenbar geklärt  

Pau/Frankreich (AP) Eineinhalb Monate nach dem Doppelmord in einer psychiatrischen Klinik in 
Südwestfrankreich hat die Polizei einen Tatverdächtigen festgenommen. Eine DNA-Analyse zeige, 
dass das am Tatort sichergestellte Blut von dem 21-Jährigen stamme, verlautete am Dienstag aus 
Polizeikreisen in Pau.��� 

Dienstag 1. Februar 2005, 18:09 Uhr  

17-Jährige fiel Sexualverbrechen zum Opfer  

Tuttlingen (AP) Das beim Karneval im baden-württembergischen Irndorf ermordete 17-jährige Mädchen ist Opfer eines 
Sexualverbrechens geworden. Obduktion und Spurenauswertung hätten ergeben, dass es sich um ein «sexuell motiviertes 
Gewaltdelikt» handele, teilte die Polizei Tuttlingen am Dienstag mit. Weitere Details könnten aus ermittlungstaktischen Gründen 
nicht bekannt gegeben werden. Von privater Seite wurden laut Polizei 5.000 Euro Belohnung für Hinweise ausgelobt, die zur 
Ergreifung des Täters führen.���� 

Vergewaltigung auf dem Straßenstrich  
( ots - Montag 31. Januar 2005, 15:09 Uhr) 
Essen (ots) - Nordviertel, 31.01.2005: Nachdem sich eine Prostituierte am Samstagabend (29.01.2005 gegen 21.00 Uhr) auf dem 
Straßenstrich (Pferdebahnstraße) mit einem Freier zunächst geeinigt hatte, kam es anschließend zum Streit. Der Mann verlangte mehr für 
sein Geld. Er vergewaltigte die Frau und nahm der ...� 

���ȅǁƢȇ� ňƢǯƧǁƢȈǇǂƯǁƨƥ� ȁ� ǁƨǰăȈưǬǋƨǷ� �ǹơǄȇǁƢȇ� ȅƨƥǁƙǃ

ƧȁȂƫǂǗǁƧȁ�ǹƢȈǴȈƫǁƨƥ��ǺăȈǳƚƥȂƫȂǧ ƧȁȁƽǂǰǻƢȈƊǴăȈǧ�ơƾǻƽǂǰȇǁƢȇ�ƨǳ�ȁ��

ĺǄȈƷ�ȆǯƙǁƨǇ�CSU�ăȇǃƽ�ȁ� ǁƢƦǻơȁƢƫ�ȅƚƻ�ƨƥ�ƨǯȆǰ�ǵǂƬŰ�Ƨ��
��ǺƫǂǗǁƧȂǴȈƫǁƨƥ�ƨǳ�Ƨȁȁƽǂǯ�ǹƢȈȇǁơƾǋƨƥ�ȅƨǻơȁƨƟ�ȁȂǷƨǿ��ƢǯƧƽ�ơȁơƽ

�ǶǯȂƷ�ȆȇƢƫƨǿ�Ƣƫƨǿ�ňơƾǼȇǃ�ƨƥǺăȇǁƾƥ���

CSU-Chef Edmund Stoiber fordert im Bundesliga-Skandal um 
Betrüger-Schiri Robert Hoyzer (25) eindeutige Konsequenzen 
und hartes Durchgreifen! 
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Bayerns Ministerpräsident zu BamS: �Es muß ein glasklares Wettverbot für alle Beteiligten, also Spieler, Trainer 
und Funktionäre, bei Fußballwetten geben. Alle Spieler und Schiedsrichter, die an den jetzt bekannt gewordenen 
Manipulationen beteiligt sind, sollen eine lebenslange Sperre und ein generelles Spielverbot erhalten 

 

 

 

 

 

��������������������������������  

������           ���
ƢȈǻƢǸƊǳƨƟ�ňƢǻƿ�ȅǃơȂƻơƽ�ȁ�ǹƢǯƧȁȂƫǂǘǯƨȇ�Ƨȁƨƫƨǻ�

1�� ƨǳ� ����������� ňƨǷȂųƨƟ� ǵƧƽǁƨƥƨǳ� ƢȈǻƢŭƨƟ� ȅƧǁƢƥƨǳ� ƩǁƚƯơƗ� ǵƨƴǼăȈƯ� ȅƧǁƢƥƨǳ� ƚǗȂƬǨǗ� �ơƽ�CEDAW� ��Ƨȁƨƫƨǻ
ơǂǯ� �ǭǁȂȇȂȈǻ� ƨǳ� ǹƢǯƧȁȂƫǂǘǯƨȇ�� ňƨǷȂųƨƟ�CEDAW��ƧȁơǂƼǰăȇƗ� ǹƨȇȏ� ƨǳ� ȁơǂǯƧƽƢǷƢƟ� ļǁƚƯơƗ� �ơƾǻƢȈǻƢǯƧǁƢȈǇǂƯ� ƨǳ� �

ƷƢǻƢȈǻƢŭƨƟ�ƨǳ�ǹƢǻƿ�ňƢǯƨȈȈƫƨǷȂǰ�agisra, Demokratischer Frauenbund, Deutscher Frauenrat, ECPAT 

Deutschland, KOK Potsdam e.V., TERRE DES FEMMES e.V. und die "Initiative für einen 
geschlechtergerechten Haushalt in Berlin")ƽǂǯȁƢǓƧƗ��

ƨǷȂǰƷ� ƨǳ� ȅơȁơƽ� �ƨǯƨǻƨǷȂųƨƟ�ƨǳ� ƨǯ� ƨǻƢǌăȈǯ� ǵƨƟȁ� ǹƢǻƿ� ĿƢǷ� ňƽǂǰǴăȈǌăȈƯ� ȅƿƽ� ƨǳ� ǹƢȇƚƻ� ňƽǂǰăȈƫǁƢǯ� ƽǂǯ� ƢȈǻƢŭƨƟ� ļ
ǹƨǰƥ� �ƧȁơǂǰăȈƯ� ǹƢȇƧƿƢǷƢƟ� ơƾǻƢȇƨǯƨƫǁƚƯơƗ� ��ȅǁƢǯ� �ǁƢǯ� ȅƗơǃƢƥ� ȅƨǻơǄăȈǷƢƟ� Ȇǯǁƨƥȁȁƽ�ļƨǇƢȈǇ� �ǹƢǻƿ� ȅǁơƿƨǿ� �ǁƢǯ� ăȅǂǯ�ňȁȂƦǷǄǻ

ƗȂȈǻ�ƨƥ�ňƢǗǁǃƢƥ��ǹƢǯƧȁơǂǰǓƚǯ�ȁ�ǹƢǯƨȈȇƢǇƢȇƢǻ�ȁ�ȆȇƢǇƢȇ�ƧǁƨƥƢǻƨƯ�ƨǻƿ�ȆƯơǂƻ�ȆƻƙƽȁǁƢƥ��ǹƢǻƿ�ȅƿƽ�ƨǳ�ǖǻƧǃȁǂƥƧǃ��ǭȁȂǔƥ�ȁ�ƿƙ
�ƨǳ� ǆǰăȈǇ� ȆǷȐǰȇƗ� ǭƧȁ� ǹƢǻƿ� ňƾǻơȂǻ� �ǹƢǻƿ

ƾǻƢǯƢȇƾȈǷơ������
ǹƢǻƿ�ļƧǁơǃƧȁ� ƨǳ� ǹƢǷƨǳǁƨƯ� ȅǂăȈƫǂǰǇ��ǲƬǈȇǂǋ�ņƢƻ

ǹƢŻǁ�ǲǰǼȈǛƢǻƢǿ�ȇƧǁƢƥ� ǵƨǳ� ơȁƨǯ� ƾǻƢȇƨǘȇơƗ��Ƨȁƨ
�ƨƥ�ǹơƽƧǀăȇǁƽ�ƨǳ�Ǻƥ�ǵơȁƧƽǁƨƥ
�ƧȁơǂƼǰăȇƗ� ǱƨǗƨǳ� ǭƚǳƢȇƽ

ǹƢǯƨȈȈƫƨǷȂǰƷƢǻ����ƧȁƢǓǁƨǇ
ǆȈǸăȈǧ�ȅƽ�ơŚƫ�ŖȇƢǇ����

�ƨȈȈǓ�ǹƢƬǇƽǁȂǯ�ňƢǻƿ�ȅǃơȂƻơƽ�ȅƨƟ�� �
  2 ȆǰȇǂǷƨƟ�ȆǘǻƢƥȁƢǻƨƥ�ȅǀăȈƦȈǻơǁƚǗ�Ǖƙƽ�ƣȂǼǇ���ƨƥ�ƧȁơǂǯǁƢƦǻơȁƢƫǹƽǂǰƫȁƧǃ���ȅƘưǰǇ�ƨƥ�ƨǯ�ƨǻƿ�ȁƨƟ

ƧȁȂƥ�ňơǃƚǇ�ȅǁƢǯ�ȅǁƢǓƢǻƢǼăȈǿ�ƢȈǻƽƨƥ�ȅƨǯƨƊǳơƾǼǷ���Ƨȁȁǂǯ�ǶǇƢƥ�ơƽǂƬȈǰăȇǁƢƫȁȁ�ƨǳ���ơǂǯŚǘƬǇƧƽ��ǹƢǻƿ�ȆǰăȇǁƨǰƫȁƧǃ��ǲȈǯ�ȅǁƢǋ�ƨǳ� 

 
Millionenklage gegen Snoop Dogg  
( dpa - Mittwoch 2. Februar 2005, 11:46 Uhr) 
US-Rapstar Snoop Dogg (33) ist von einer Maskenbildnerin in Los Angeles wegen angeblicher 
Vergewaltigung auf Zahlung von 25 Millionen Dollar verklagt worden. 
Kiel - 26-jähriger Gewalttäter in Haft  
( ots - Mittwoch 2. Februar 2005, 16:39 Uhr) 
Kiel (ots) - Im Zusammenhang mit einem Ermittlungsverfahren wegen sexueller Nötigung und 
Vergewaltigung hat die Kripo einen 26-jährigen Mann aus dem Rotlichtmilieu festgenommen.  
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���ȇơƽ��Ƨȁƨȇơǁǃƙƽ�ȁơǁƿȂǯ�ȆǰăȈǻƿ�ȅƨǋȏ�ǹƢǈȇƽƨƯǁƚǯ�ǮăȈǰ����ȁƧȁȂƬǋȂǯ�Ȇȇƚƻ�ǹƢǋƢƯ�ȁƧȁȁƾǻƢǰǼƻ�ȅƨǯƨǘǻƢǷ
ƨƬǌȇƨǗ�ǊȈǻƢǯƧǁƢǰăȈƥ�ȅƧǁƢǷƿ������������ƨǻƢǯƨƊǳơȁƨǿ�ǉƨǷƨƟ�ȁ���

Mittwoch 2. Februar 2005, 12:16 Uhr  

ȅƙƘǸȈƟ�ȅƧǁƢǷƿ������������ƨǻƢǯƧǁƢǰăȈƥ���5 037 000 Arbeitslose! �

Und er sagt: �Kein Anlaß zur Panik� 

 

 

Das war wahrscheinlich die schwerste Pressekonferenz von Wirtschaftsminister 
Wolfgang Clement (SPD): Am Mittag mußte er verkünden, daß im Januar 5 037 000 
Menschen ohne Job sind. Die Arbeitslosenquote stieg um 1,3 Punkte auf 12,1 Prozent. 
Das ist Nachkriegsrekord!  

Und es kommt noch schlimmer: Clement erwartet für den Monat Februar eine weitere 
Zunahme an Erwerbslosen. Eine Änderung des Trends sehe er erst im März/April, sagte der 
Minister

Mutter tötet erst ihr Kind und dann sich selbst  
( AP - Donnerstag 27. Januar 2005, 17:03 Uhr) 
Familientragödie in Schleswig-Holstein: Eine Mutter hat offenbar erst ihr kleines Kind erstickt und dann sich 
selbst getötet. ... 

 Gewaltsamer Tod einer Prostituierten in Halle  

Halle (AP) Der gewaltsame Tod einer Prostituierten beschäftigt die Polizei in Sachsen-Anhalt. Die in Folie eingewickelte Leiche der 28-
jährige Frau aus Litauen sei bereits am 14. Dezember in einem Garagenkomplex in Halle gefunden worden, sagte Polizeisprecher 
Siegfried Koch am Mittwoch. Tatverdächtiger sei ein 42-jähriger Mann aus Halle, der inzwischen wegen eines anderen Deliktes im 

Gefängnis sitze. Er habe 
das Verbrechen jedoch 

bislang nicht gestanden. ����������������������������������
�ǹƽǂǯǁƢǯ�
�ĿƢǷ
ƨǛƙǂǷ� 

 

 
Bert Rürup: �Kein Anlaß zur 
Panik�   

  


